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STADT

AUSTAUSCH MIT DER 
GEMEINDE GAISSAU

Das Magazin wurde am 17. September 
2021 erstellt. Allfällige Hinweise betref-
fend Corona-Virus oder Veranstaltungen 
sind evtl. zum Veröffentlichungsdatum 
nicht mehr aktuell.

Alle zwei Jahre trifft sich der Stadtrat 
Rheineck mit dem Gemeindevorstand 
und der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Gaissau zum länderüber-
greifenden Austausch. Dieses Jahr lud 
der Stadtrat die Gemeindebehörde 
Gaissau nach Rheineck ein. Mit zwei 
Kutschen wurden die Behördenmit-
glieder in Gaissau abgeholt. 

Nach einer kleinen Rundfahrt durch 
Rheineck wurde ein kurzer Boxen-
stopp zur Besichtigung des Reservoirs 
Altensteig eingelegt. Bekanntlich soll 
im November über den Neubau des 
Reservoirs Altensteig abgestimmt 
werden, welches ebenfalls durch die 
Wasserversorgung der Gemeinde 

Gaissau genutzt wird. Die gemeinsame 
Wasserversorgung (Rheineck, St. Mar-
grethen, Walzenhausen, Gaissau) zahlt 
dabei einen Anteil an den Neubau. 

Bei dieser Gelegenheit teilte der 
Gaissauer Bürgermeister Reinhold 
Eberle mit einem Lächeln mit, dass die 
Gemeinde Gaissau das beste Wasser 
im ganzen Vorarlberg habe. 

Anschliessend liessen die Anwe-
senden den Abend bei einem feinen 
Tisch-Raclette im Schützenhaus 
neben dem Burgstock gemütlich aus-
klingen.
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AUDIOSYSTEM WIRD ERNEUERT

Das Audiosystem in der Turnhalle 
Kugelwis ist veraltet, teilweise defekt 
und somit nur noch beschränkt ein-
satzfähig. Die bestehende Anlage soll 
deshalb ersetzt werden. Zusätzlich 
soll die Anlagesteuerung digitalisiert 
und somit dem heutigen Standard 
angepasst werden. Für den Ersatz des 
neuen Audiosystems wurde die Firma 
Humbel Sicherheitstechnik GmbH, 
Rheineck beauftragt. Die Anlage wird 
demnächst umgebaut.

POSITIVE ABRECHNUNGEN

Im Schulhaus Neumüli wurden diverse 
Beleuchtungen in den Korridoren des 
Unter- und 1. Obergeschosses ersetzt 
(Budget: Fr. 43000.00). Weiter wurden 
diverse Elektroinstallationen und 
Bewegungsmelder kontrolliert und 
bei Bedarf repariert (Kostendach Fr. 
30000.00). 

Die Arbeiten wurden fachmännisch 
durch die Elektra Walzenhausen 
durchgeführt und konnten zusammen-
gerechnet mit einem Minderaufwand 
von rund Fr. 17300.00 abgeschlossen 
werden.

Die Gaissauer Behördenmitglieder wurden mit der Kutsche abgeholt.

BILDUNG BAUKOMMISSION 
«KINDERGÄRTEN»

Am 23. September 2018 wurde das 
damalige Kindergartenprojekt von 
den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern abgelehnt. Seither sind drei 
Jahre vergangen und die Thematik 
hat sich nicht verändert. Sowohl der 
Stadtrat als auch die Schulkommission 
sind sich einig, dass Thema wieder in 
Angriff zu nehmen. Dazu wurde nun 
eine Baukommission aus Mitgliedern 
der Stadt, der Schule, des Stadtrates 
und der Schulkommission gebildet. Die 
Baukommission wird demnächst die 
Arbeiten aufnehmen und die Zukunft 
der Kindergärten, mit Einbezug der 
Bevölkerung, in Angriff nehmen.

KASSAKONTROLLE

Die Beauftragten für Kassakontrollen 
haben am 18. August 2021 im Sinne 
von Art. 34 und Art. 35 der Haus-
haltverordnung eine unangemeldete 
Kassakontrolle bei den Verwaltungs-
stellen, die Gelder verwalten, durchge-
führt. Bei den einzelnen Verwaltungs-
stellen wurden die Kassabestände, 
der Postcheckverkehr, der Zahlungs-
verkehr mit der Kantonalbank und der 
Raiffeisenbank sowie die Nachführung 
der Buchungen überprüft. Die ausge-

wiesenen Buchsaldi und die Kassabe-
stände stimmten mit den effektiven 
Beständen überein. Der Stadtrat dankt 
den Verwaltungsstellen für die gewis-
senhafte Arbeit.

ENERGIE- UND WASSERTARIFE 2022

Mitte August hat der Stadtrat die 
Energie- und Wassertarife festge-
legt. Im Bereich Wasser stehen in den 
kommenden Jahren mehrere grössere 
Investitionsvorhaben an. Angesichts 
der heutigen Ausgangslage kann der 
Brauchwasserpreis für das kommende 
Jahr jedoch auf der bisherigen Höhe 
von Fr. 2.10 / m3 belassen werden. 
Dieser Preis ist seit dem Jahre 2015 
beständig. 

Die Tarifgestaltung der Energiepreise 
für das Jahr 2022 orientiert sich an den 
gesetzlichen Vorgaben. Auf das Jahr 
2022 sind die Vorgaben der Strom-
gesetzgebung, die einen direkten 
Einfluss auf die Tarifgestaltung haben, 
unverändert geblieben. Als Ausnahme 
fordert die Elcom, dass die Deckungs-
differenzen getrennt auf die Netze-
bene 5 und 7 auszuweisen sind. Dies 
bedeutet, dass keine Subventionierung 
zwischen den Netzebenen stattfin-
den darf. Die Preistabelle der Werke 
Rheineck wurde auf das Jahr 2021 
angepasst und orientiert sich an der 
Gesetzgebung abgeleiteten, erforder-
lichen Tarifstruktur für die verschiede-
nen Verbrauchergruppen.

Die Strompreise für das Jahr 2022 
erfahren eine Preisanpassung. Wegen 
der höher gehandelten Energiepreise 
am Strommarkt und den steigenden 
Netznutzungskosten werden die Preise 
im Sinne der Gleichbehandlung für alle 
Kundengruppen (exkl. Öff. Beleuch-
tung, Einfachtarif und temp. Anschlüs-
se) um rund 8% erhöht.

TARIFERGÄNZUNG 
LUFREINHALTEMASSNAHMEN

Aufgrund einer Änderung in der 
Luftreinhalte-Verordnung aus dem 
Jahre 2018 sind künftig auch Holz-
feuerungen mit einer Feuerungswär-
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meleistung bis 70kW zu kontrollieren. 
Bei allen Holzzentralheizungen ist eine 
CO-Messung und bei Neuanlagen eine 
Abnahmemessung durchzuführen. Der 
Stadtrat hat die Tarife per 01.01.2022 
angepasst. Die Pauschalkosten für 
eine Messung belaufen sich auf Fr. 
126.00. Die Fachstelle der Holzmes-
sungen wird durch Kaminfegermeister 
Arthur Dietsche geführt, die Messun-
gen jedoch von Kaminfegermeister 
Simon Grässli, Buchs ausgeführt.

RÜCKBAU VON ZÄUNEN IN UND AM 
WALD

Mit der Anpassung des Jagdgesetzes 
vom 20. April 2021 wird der Einsatz 
von festen Zäunen und insbesondere 
Stacheldrahtzäunen zum Schutze 
der Wildtiere und des Lebensraumes 
eingeschränkt. Die Inkraftsetzung 
erfolgt auf den 01. Oktober 2021 mit 
einer Übergangsfrist für die Umset-
zung von 4 Jahren. (IV. Nachtrag zum 
Gesetz über die Jagd, den Schutz der 
wildlebenden Säugetiere und Vögel so-
wie deren Lebensräume (Jagdgesetz), 
erlassen am 20. April 2021; insbeson-
dere die Artikel. 41quinquies, 41sexies 
und 41septies.)

Mit der Gesetzesanpassung sind nicht 
mehr benötigte Zäune zu entfernen. 
Stacheldrahtzäune sind ausserhalb 
des Sömmerungsgebietes, künftig 
verboten. Die Waldregionen unterstüt-

zen die Massnahmen zur Verbesserung 
des Lebensraumes und wollen daher 
den Rückbau von unnötigen oder nicht 
mehr erlaubten Zäunen mit einem 
finanziellen Anreiz fördern. Dafür 
stellen die fünf Regionen einmalig je 
Fr. 15000.- zur Verfügung. Die Un-
terstützung beschränkt sich auf die 
Entfernung von Zäune im Wald und 
unmittelbar am Waldrand und sieht 
wie folgt aus:

 � Fr. 2.-/ Laufmeter Zaun für Rückbau 
und sachgerechte Entsorgung

 � Erfolgte der Rückbau schon früher, 
aber ist das Material noch im Wald 
reduziert sich die Unterstützung auf 
1/3: 65 Rappen pro Laufmeter des 
ehemaligen Zaunes.

 � Die minimale Summe pro Objekte/ 
Abrechnung liegt bei Fr. 100.-.

 � Die Zusicherung der Unterstützung 
ist vor dem Abbruch einzuholen. 
Dazu steht ein Antragsformular zur 
Verfügung, welches bei der jewei-
ligen Waldregion einzureichen ist. 
Die Unterstützung kann sowohl vom 
Grundeigentümer oder einem Dritten 
als Betreiber des Zaunes beantragt 
werden.

Wenn die finanziellen Mittel in der 
einzelnen Waldregion aufgebraucht 
sind, fällt die Unterstützung dahin. 
Entscheidend ist die Reihenfolge des 
Eingangs der Anträge bei den einzelnen 
Waldregionen. Ab dem 1. Oktober 2021 
können Anträge eingereicht werden. 
Wir rechnen damit, dass unsere Aktion 
Ende 2022 wegen aufgebrauchter Mit-
tel beendet sein wird. Spätestens Ende 
2024 fallen Unterstützungen dahin.

Die Waldregionen sind sich bewusst, 
dass ihre Unterstützung in keiner 
Weise die effektiven Rückbaukosten 
decken. Wir hoffen aber, dass unsere 
Mittel einen Anreiz zur Reduktion der 
fixen Zäune im Lebensraum sind und 
damit zu einer raschen Umsetzung 
der neuen gesetzlichen Vorgaben über 
Zäune beitragen.Weitere Informati-
onen und das Antragformular unter: 
www.wald.sg.ch Unterstützung für den 
Rückbau von Zäunen

Für Fragen steht Ihnen der jeweilige 
Revier- oder Regionalförster gerne zur 
Verfügung.

Waldregion 1 St.Gallen 
Waldregion 2 Werdenberg-Rheintal 
Waldregion 3 Sargans 
Waldregion 4 See 
Waldregion 5 Toggenburg

AB 2022 PROFITIERT RHEINECK VON 
ULTRASCHNELLEM INTERNET

Die Swisscom hat die Stadt Rheineck 
über den geplanten weiteren Ausbau 
des Glasfasernetzes informiert. Erste 
Bauarbeiten sind ab Dezember 2021 
geplant, bereits im Sommer 2022 wer-
den weitere Einwohner von Rheineck 
ans ultraschnelle Internet angeschlos-
sen sein. Bis zum Baubeginn sind noch 
einige Vorarbeiten nötig. 

Swisscom hat das Versprechen abge-
geben, bis Ende 2021 jede Schweizer 
Gemeinde mit Glasfasertechnologi-
en auszubauen. Teile der Gemeinde 
Rheineck wurden bereits ausgebaut. 
Davon profitieren bereits einige 
Einwohnerinnen und Einwohner. Nun 
werden noch weitere Gebiete ans Glas-
fasernetz angeschlossen. Die Gemein-
devertretung und Swisscom haben den 
weiteren Ausbau sowie den Baubeginn 
besprochen. Die sichtbaren Bauarbei-
ten beginnen im Dezember 2021.

Vorarbeiten beginnen bereits jetzt
Bevor ab Dezember 2021 die Glasfa-
serkabel verlegt werden, sind noch 
Vorarbeiten nötig. Dazu gehört unter 
anderem das Einholen der Bewilligung 
für die Ausbauarbeiten auf privaten 
wie auch öffentlichen Grundstücken. 
Swisscom wird hierfür die Eigentümer 
kontaktieren und Details besprechen. 
In einem weiteren Schritt muss die vor-
handene Infrastruktur teils aktualisiert 
werden, um die höheren Bandbreiten 
übertragen zu können. Des Weiteren 
wird der Ausbau mit anderen Werken 
koordiniert, sollten zeitgleich weitere 
Infrastrukturbauten (bspw. Stra-
ssensanierung) durchgeführt werden. 

Defekter Zaun im Wald.
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Immer informiert über den Ausbaus-
tand 
Auf www.swisscom.ch/checker können 
Einwohner ihre Adresse eingeben 
und prüfen, welche Leistungen und 
Produkte an ihrem Standort verfügbar 
sind. Ebenfalls können sie sich für eine 
automatische Benachrichtigung für ih-
ren Standort eintragen. Swisscom wird 
die Interessenten dann informieren, 
sobald an deren Wohnadresse neue 
Informationen zum Ausbau vorliegen. 
Weitere Informationen zum Swisscom 
Netz sind zu finden unter www.swiss-
com.ch/netzausbau.

Glasfasertechnologien von Swisscom
Swisscom setzt schweizweit unter-
schiedliche Glasfasertechnologien 
ein, um individuell auf die lokalen 
Gegebenheiten eingehen zu können. 
In Rheineck kommt die Glasfasertech-
nologie «Fibre to the Street – FTTS « 
(Punkt 2 auf Grafik) zum Einsatz, bei 
der Glasfaserkabel bis kurz vor das 
Gebäude (FTTS) gezogen werden. Bei 
FTTS wird das Signal für die letzte 
Teilstrecke auf Kupferkabel bis in die 
Wohnungen und Geschäfte geführt. 
FTTS bietet Bandbreiten von bis zu 500 
Mbit/s. 

Modulare Glasfasertechnologien
Die Glasfasertechnologien sind mo-
dular aufgebaut und ausbaufähig. Bei 
wachsendem Bedarf in Zukunft kann 
die bereits vorhandene Glasfaserin-
frastruktur rasch ausgebaut und die 
Leistung damit gesteigert werden. 
Swisscom setzt dabei auf eine offene 
Architektur, die auch eine Koopera-
tion mit einem dritten Netzbetreiber 
zulässt.

Freie Anbieterwahl
Swisscom ist federführend beim 
Ausbau von Glasfasertechnologien in 
der Stadt Rheineck, dennoch kann die 
Bevölkerung frei zwischen verschie-
denen Anbietern wählen. So bieten 
beispielsweise Wingo, M-Budget oder 
Sunrise Produkte auf dem Swisscom 
Netz an.

5G-Standard: Swisscom baut das 
Mobilfunknetz der Zukunft
Neben der Glasfasertechnologie 
treibt Swisscom auch den Ausbau des 
Schweizer 5G-Netzes voran. Swisscom 
baut dieses vorausschauend für die 
Zukunft, um den steigenden Breit-
band-Bedarf zu decken. Die neueste 
Mobilfunkgeneration bietet zudem 
neue Möglichkeiten für Unternehmen, 
Startups, Hochschulen und ebenso für 
Konsumenten. 

Mobilfunk ergänzt in entlegenen Ge-
bieten oder in Gebieten mit grossflä-
chigen Streusiedlungen punktuell die 
kabelgebundene Breitbandversorgung. 
In diesem Fall kommt für Privatkunden 
der kostenlose Internet Booster zum 
Einsatz. Er bündelt das Kupfernetz 
mit dem Mobilfunk, dies erhöht die 
Geschwindigkeit auf bis zu 200 Mbit/S. 

Auch für KMU- und Geschäftskun-
den bietet Swisscom in solchen 
Gebieten eine Lösung. Mit einem 
sogenannten Fixed Wireless Access 
über 5G erschliesst Swisscom die 
Firmenstandorte. Nebst Telefonie und 
Internet können diese Kunden sämtli-
che Vernetzungsbausteine von Smart 
Business Connect nutzen, die bisher 
an Glasfaser- oder Kupferleitungen 
gebunden waren. Smart Business 
Connect umfasst beispielsweise die 
virtuelle Standortvernetzung, Public 
Wireless LAN, Remote Access inkl. 
managed Security Services – wie das 
Pilotprojekt in Champery zeigt.

BAUBEWILLIGUNGEN

 � Jakob Immo & Verwaltung GmbH, 
Florastrasse 10, 9403 Goldach, 
Abbruch Fahrnisbauten, Grund-
stück Nr. 1154, Thalerstrasse, 9424 
Rheineck

 � Rüesch Patrick, Asylstrasse 10, 
9424 Rheineck, Erstellung Carport, 
Grundstück Nr. 1162, Asylstrasse 10, 
9424 Rheineck

 � Widmer Merith, Arvenweg 11, 9434 
Au, Umbau Einfamilienhaus / Fas-
sadenänderungen, Grundstück Nr. 
697, Untere Wiesenstrasse 1, 9424 
Rheineck

 � Pfranger Dominik und Melanie, Blu-
menstrasse 1, 9424 Rheineck, Anbau 
und Sanierung Einfamilienhaus, 
Grundstück Nr. 733, Buhofstrasse 3, 
9424 Rheineck

 � Plesnicar Peter, Langenhagstrasse 
36, 9424 Rheineck, Anbau Vorraum, 
Grundstück Nr. 221, Langenhagstra-
sse 36, 9424 Rheineck
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SCHULE

SCHULKOMMISSION

Situation rund um Corona
In den ersten vier Wochen seit dem 
Schulstart gab es auch an den Rheine-
cker Schulen immer wieder bestätigte 
Covid-19-Fälle. Sowohl einzelne Schul-
kinder als auch Lehrpersonen waren 
betroffen und hatten in Quarantäne 
zu gehen. Bisher musste der kanton-
särztliche Dienst an den Schulen in 
Rheineck jedoch keine Ausbruchstes-
tungen durchführen. 

Die Situation rund um Corona ist auch 
für den Schulbetrieb herausfordernd 
und kann durchaus spannungserzeu-
gend sein.  Flexibilität und Verständnis 
sind sowohl von der Seite der Eltern 
und Schülerinnen und Schüler, aber 
auch den Mitarbeitenden der Schu-
len gefordert. Für Lehrpersonen gilt 
derzeit im Unterricht ebenso Masken-
pflicht wie für die Jugendlichen an der 
Oberstufe.

Das jeweils gültige Schutzkonzept und 
der Link zu den aktuellen Informatio-
nen des Kantons ist auf der Website 
der Schule Rheineck zu finden.

KINDERGARTEN

Start in das Kindergartenjahr
«Warte, luege, lose, laufe», den 
bekannten Merkspruch hört man mo-
mentan öfters, wenn man zu Fuss in 
Rheineck unterwegs ist. Kein Wunder 
– so wollen die Kindergartenkinder 
einen guten Eindruck bei der Polizis-
tin hinterlassen, wenn diese vor den 
Herbstferien allen drei Kindergärten 
einen Besuch abstattet. Dabei werden 
die Kinder professionell in das richtige 
Verhalten als Fussgänger im Strassen-
verkehr eingeführt und üben einzeln 
das Überqueren der Strasse.

Doch nicht nur der sichere Weg zum 
Kindergarten ist ein Ziel des ersten 
Quartals. Gerade für die Kinder im ers-

ten Jahr bedeutet der Kindergartenan-
fang meist die erste grössere Ablösung 
von ihren Eltern, das Kennenlernen von 
vielen neuen Kindern, den Lehrperso-
nen, dem Kindergarten und den Re-
geln. Eine riesige Leistung für die zum 
Teil gerade erst vier Jahre alt geworde-
nen Jüngeren. Die Kinder im zweiten 
Jahr wachsen darüber hinaus in die 
Rolle eines Vorbildes heran. In diesem 
Sinne – Weiter so! Die Kindergärtnerin-
nen sind stolz auf ihre Schar.

PRIMARSCHULE

Sporttag
Obschon der Sommer ziemlich durch-
zogen war, – einige Zungen behaupten, 
er wäre gar nicht erst da gewesen 
– konnte der jährliche Sporttag der 
Unterstufe bei angenehmen Wetter-
verhältnissen stattfinden. Nach dem 
gemeinsamen Aufwärmen massen 
sich die Kinder in verschiedenen Dis-
ziplinen wie Zielwerfen, Schnelllauf, 
Weitsprung, Büchsenschiessen oder 
Sackhüpfen. Voller Elan versuchten 
sie, sich gegenseitig zu übertreffen. 
Die Freude, aber auch die Anstren-
gung und Konzentration waren in den 
Gesichtern der Kinder sichtbar.

In Zweierkolonne am Zebrastreifen.
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Nach der Mittagspause durften 
sich die Kinder frisch gestärkt dem 
Teamsport widmen. In kamerad-
schaftlichem Wettkampf spielte man 
Fussball, jagte sich im Affenfangis 
quer durch die Turnhalle, die aufgrund 
der Hindernisse einem Dschungel 
glich, und versuchte im Brennball so 
viele Punkte wie möglich für sein Team 
zu gewinnen. 

Zum Abschluss gab es eine Rang-
verkündigung, wo die Bestleistungen 
der morgendlichen Einzelwettkämpfe 
geehrt wurden. Das Ziel, dass Kinder 
sich viel bewegen, wurde erreicht und 
vielleicht sogar auch, dass sie am 
Abend müde, aber glücklich zu Bett 
gingen.

OBERSTUFE

Einführung der neuen Beurteilung ab 
August 2021
Die Beurteilung der Schülerinnen und 
Schüler hat sowohl für die Kinder wie 
auch für Eltern hohe Bedeutung. Die 
vorliegende Information zeigt die wich-
tigsten Neuerungen auf. 

Reglementarische Veränderungen
 � Auf der Primarstufe gibt es nun 
Jahreszeugnisse. Auf der Oberstu-
fe bleiben die Semesterzeugnisse 
bestehen.

 � Die Promotionssumme 12 fällt 
weg. Man spricht von einer Gesam-
teinschätzung der Schülerin, des 
Schülers, d.h. alle Fächer werden 
gleich gewichtet, wobei Deutsch und 
Mathematik etwas mehr ins Gewicht 
fallen. 

 � Es gibt keine Arbeitshaltungsnote 
mehr. Stattdessen wird das Arbeits-, 
Lern- und Sozialverhalten bewertet. 
Dazu gehören Fähigkeiten, die für 
den Schulerfolg entscheidend sind. 
Diese Kompetenzen sind wichtig im 
schulischen Zusammenleben und 
in der Gesellschaft. Diese Bewer-
tung ist aber nicht Bestandteil des 
Zeugnisses. 

 � Die Zeugnisnote im jeweiligen Fach 
ist eine Gesamtbeurteilung und nicht 
der Durchschnitt von Teilnoten.

Zeugnisnoten
Die Zeugnisnote setzt sich aus ver-
schiedenen Leistungsnachweisen 
zusammen:

 � Schriftliche Prüfungsergebnisse

 � Mündliche Prüfungsergebnisse 

 � Produkt- oder Prozessbewertungen

 � Beobachtungen aus dem Unterricht

Die Zeugnisnote soll den aktuellen 
Leistungsstand in einem Fach be-
schreiben:

 � Prüfungen mit hohen Anforderungen 
(z.B. Abschlusstest zu einem Thema) 
werden stärker gewichtet als ein 
kurzer Kopfrechnungstest.

 � Nebst Leistungsnachweisen mit 
Noten berücksichtigt die Lehrperson 
bei der Gesamtbeurteilung auch 
Leistungen ohne Benotung, wie z.B. 
Vorträge, hergestellte Produkte und 
Beobachtungen.

 � Lernkontrollen, welche die Lehrper-
son den Kindern zur Einsicht, zur 
Unterschrift nach Hause gibt, sind 
nur ein Teil der Beurteilungen, die 
zu einer Zeugnisnote in einem Fach 
führen.

Schullaufbahnentscheid (Übertritt)
Der Antrag auf einen Schullaufbah-
nentscheid basiert auf einer Gesam-
teinschätzung. Die Klassenlehrperson 
berücksichtigt die Einschätzungen 
aller Lehrpersonen, die an der schu-
lischen Bildung des Schülers / der 
Schülerin beteiligt sind. Ein Schull-
aufbahnentscheid kann jederzeit 
erfolgen. Es gibt keine Probezeit, 
Erziehungsberechtigte sind ebenfalls 
antragsberechtigt. Der Entscheid liegt 
am Ende beim Schulträger. 

Die Zuteilung in die Real- oder in die 
Sekundarstufe ist das Ergebnis einer 
Gesamteinschätzung:

 � Leistungsstand in allen Fächern, mit 
besonderem Augenmerk auf Deutsch 
und Mathematik

 � Lernsituation und Lernentwicklung

Sackhüpfen war nur eine der Disziplinen am Sporttag.
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KIRCHEN / VEREINE / DIVERSES

KATHOLISCHE PFARREI

Cafè T.
Am Mittwoch, 06. und Donnerstag, 28. 
Oktober von 08.00 bis 11.00 Uhr laden 
wir zu einem einfachen Zmorge ins 
Pfarrhaus ein.

EVANG. KIRCHGEMEINDE

Taizé-Feier 08. Oktober
Am Freitag, 08. Oktober treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Chor der Kirche. Ge-
meinsam singen wir Lieder, geniessen 
die Stille, beten, öffnen uns für Gott, 
geniessen das Wort und lassen uns 
gestärkt neu auf den Weg schicken. 
Alle sind herzlich willkommen!

Weihnachtspäckli-Aktion 2021 
Die Evang. Kirchgemeinde Rheineck 
und die Freie Evang. Kirche sammeln 
dieses Jahr wieder Weihnachtspäckli 
für Osteuropa. Es gibt eine Packliste 
(auf Flyer und www.ref-rheineck.ch), 
damit alle Päckli etwa den gleichen 
Inhalt haben. Kartonschachteln zum 
Füllen können gratis im Sekretariat 
der evang. Kirchgemeinde, Kugelwiss-
str. 5, Rheineck abgeholt werden. Die 
Abgabetermine für die gefüllten Päckli 
sind am Freitag, 19. November, 09.00 
- 11.00 Uhr, Dienstag, 23. November, 
13.30 – 16.30 Uhr und am Mittwoch, 
24. November, von 14.00 - 16.00 Uhr im 
evang. Kirchgemeindehaus Rheineck. 
Am Mittwochnachmittag findet je nach 
Corona-Situation Kaffeestube und 
persönliche Erzählung eines „Päck-
li-Verteilers von 2019“ statt. Neben 
den eigentlichen Päckli nehmen die 
Hilfsorganisationen auch dankbar 
Geldspenden für den Transport und 
andere Aufgaben entgegen. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Rahel Müller, Tel. 
071 880 09 09 oder www.ref-rheineck.
ch. 

STV RHEINECK

Turnfahrt der Aktivriege
Dieses Jahr wurde die Turnfahrt etwas 
verkürzt abgehalten. Trotzdem konn-
ten wir bei bestem Wanderwetter einen 
wunderbaren Tag erleben. 

Warum weit weg, wenn es in der Nähe 
auch schöne Wandergebiete gibt. So 
lautete das Motto bei der diesjähri-
gen Turnfahrt der Aktiven. So trafen 
wir uns am Morgen beim Bahnhof, 
nicht für eine Zugfahrt, sondern einer 
Schifffahrt nach Rorschach. Von dort 
aus ging es weiter nach Heiden wo wir 
uns in der Linde bestens verpflegten. 
Ziel war der Witzwanderweg, welchen 
wir nach der Verpflegung in Angriff 
nahmen. Für den Ausklang am Abend 
sorgte Familie Steiner mit einem kalten 
Plättli und natürlich einem kühlen Bier.

BIBLIOTHEK RHEINECK

Zertifikatskontrolle
Seit Montag, 13. September führen 
wir gemäss bundesrätlicher Verord-
nung eine Zertifikatskontrolle bei der 
Ausleihtheke der Bibliothek durch. Der 
Besuch der Bibliothek ist nur mit einem 
gültigen Zertifikat erlaubt.

Wir bitten, beim Betreten der Biblio-
thek direkt zur Ausleihtheke zu kom-
men, das Zertifikat, sowie den Ausweis 
bereitzuhalten. Bis zur Kontrolle des 
Zertifikats gilt für alle Personen die 
Maskenpflicht. Die Zertifikatspflicht 
gilt für Personen ab 16 Jahre. Schü-
lerinnen und Schüler von 12 bis 16 
Jahren dürfen die Bibliothek mit einer 
Maske besuchen, jüngere Kinder brau-
chen nichts.

Kunden ohne Zertifikat dürfen unseren 
Online Katalog durchstöbern, uns per 
Mail oder auch per Telefon mitteilen, 
was sie gerne ausleihen möchten. Pro 
Ausleihe dürfen maximal sechs Medien 

bestellt werden. Bei Bestellungen per 
Mail werden wir Ihnen während der 
Öffnungszeiten antworten und mittei-
len, an welchem Öffnungstag die be-
stellten Medien mit Maske in der Bib-
liothek abgeholt werden dürfen. Weiter 
steht auch allen, die ein Abonnement 
in unserer Bibliothek haben, die Auslei-
he der digitalen Medien zur Verfügung. 
Auf der Website www.dibiost.ch finden 
Sie weitere Informationen.

Herbstferien
Von Montag, 04. Oktober bis Sonntag, 
24. Oktober ist die Bibliothek jeweils 
nur dienstags, von 15.30 bis 18.00 Uhr 
geöffnet.

JUGENDRIEGE RHEINECK

Vereinsmeisterschaft 2021
Am 16. September 2021 durften wir 
mit viel Wetterglück die diesjährige 
Vereinsmeisterschaft der Jugendriege 
im Freien durchführen. Die erste Diszi-
plin, der Hindernislauf, wurde bereits 
vorgängig in den Riegen bestritten. 

Die Kinder und Jugendlichen kämpften 
voller Elan um die begehrten Medail-
len. Weitsprung, Ballwurf, Sprint, Ke-
geln und ein Geländelauf standen auf 
dem Programm. Wir gratulieren den 
Gewinnern zu Ihren Medaillen:

Kategorie K
1 Rang Marvin Amadi 
2 Rang  Levin Ganz 
3 Rang Henri Sgier 

Kategorie M
1 Rang  Naomi Amadi  
2 Rang Fabio Lengg 
3 Rang  Svea Mathys

Kategorie G
1 Rang Lennox Bajrami 
2 Rang Rahel Keller 
3 Rang Louella Bajrami    
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OKTOBER

02.-09. Verein Ferienpass  
Am Alten Rhein

Ferienpass-Woche

06. Stadt Rheineck Häckseltour
08., 19.00 Uhr Evang. Kirchgemeinde Taizé-Feier Evang. Kirche
12. Stadt Rheineck Grünabfuhr Ludothek
20.-21. Evang. Kirchgemeinde Äktschn-Tage Evang. KGH
23. Ludothek Ludo-Ladies-Night Ludothek
27., 19.30 Uhr Blues Club Bodensee Musig im Hecht mit Schuschu & Valerio Hotel Hecht
30.-31. REAK Tag der offenen Tür Clubhaus REAK

NOVEMBER
02. Stadt Rheineck Altpapiersammlung
04., 20.00 Uhr Hotel Hecht Comedy-Duo Messer & Gabel Hotel Hecht
06.-07. Stadt Rheineck Martini-Markt Altstadt
10. Stadt Rheineck Häckseltour
10., 19.30 Uhr Blues Club Bodensee Musig im Hecht mit Arn & Friends Hotel Hecht
12., 19.00 Uhr Evang. Kirchgemeinde Taizé-Feier Evang. Kirche
15., 19.00 Uhr Ludothek Spieleabend für Erwachsene Ludothek
16. Stadt Rheineck Grünabfuhr
19., 11.00 Uhr Evang. Kirchgemeinde Akton Weihnachtspäckli 2021 Evang.
21., 10.00 – 18.00 Uhr Unternehmerforum Sterntag 2021 Altstadt
23. Stadt Rheineck Kartonsammlung
23., 13.30 Uhr Evang. Kirchgemeinde Akton Weihnachtspäckli 2021 Evang. KGH
24., 14.00 Uhr Evang. Kirchgemeinde Akton Weihnachtspäckli 2021 Evang. KGH
24., 19.30 Uhr Blues Club Bodensee Konzert mit Manu Hartmann Hotel Hecht

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr  finden Sie 
unter www.rheineck.ch.

Aufgrund der aktuellen Situation betreffend Corona-Virus ist es möglich, dass  
Veranstaltungen kurzfristig abgesagt werden.


